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In der gegenständlichen Anfrage werden =olgende Fragen 

gestellt: 

1) Wird vom Bundesminister für Gesundheit und Um­

weltschutz die Dringlichkeit der Novellierllng 

des Bangseuchengesetzes zur Herstellung einer 

gleichen Vorgangs,";eise bei beiden Tierseuchen 

anerkannt? 

2) Sind Sie bereit, die parlamentarische Behandlung 

des genannten Initiativantrages und die rasche Ver­

abschiedung der Novelle des Bangseuchengesetzes be;:;t­

möglich zu unterstützen, um bei Auftreten der Seuche 

Landwirten die schweren wirtschaftliqhen Verluste 

mildern zu helfen! 

3) Wenn nein, sind Sie bereit, im Herbst 1980 eine Re~ 

gierungsvorlage zur Novellie:'ung des Bangseuchenge­

setzes im Nationalrat einzubringen, welche die not­

wendige Anpassung der einzelnen Bestimmungen des 

Bangseuchengesetzes an die TBC-Verordnung -vorsieht? 
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In Beantwortung dieser Anfrage te.ile ich mit: 

Zu 1): 

In den letzten Monaten habe ich bereits mehrmals 

auf die Notwendigkeit einer Novellierung des 

Bangseuchengesetzes hingewiesen. Das Bundesmini­

sterium für Gesundheit und Umweltschutz hat 

deshalb umfangreiche fachliche Vorarbeiten ge­

leistet, die in einer Regierungsvorlage eines 

Bangseuchengeset~"es ihren Niederschlag finden 

sollten. In dieser Sache vorliegende Initiativ­

anträge werden selbstverstHndlich in die Über­

legungen des Bundesministeriums für Gesundheit 

und Umweltschutz einbezogeno 

Zu 2) und 3) : 

Wenn die Intentionen von Initiativanträgen mit 

den Ergebnissen der fachlichen Vorarbeiten des 

Bundesministeriums für Gesundheit und Umwelt­

schutz übereinstimmen, werde ich diesbezügliche 

Aktivitäten bestmöglich unterstützen. Andern­

falls werde ich noch vor Jahresende den Entiv~rf 

einer Regierungsvorlage zur Änderung des Bang­

seuchengesetzes in das Begutachtungsver::ahJ:-en 

bringen 0 

Der Bundesminister .~~ 

\, 
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